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Dies ist der Monatsspruch von Sep-
tember – ein ungewöhnlicher, wie ich 
finde. Schließlich ist es nur eine Frage. 
Keine Zusage, keine Ermahnung, 
keine Aufforderung – einfach eine 
Frage.

Nach der Übersetzung der Basisbibel 
lautet sie: „Und ihr, für wen haltet ihr 
mich?“

Ich bin sofort dabei, mir den Text im 
Zusammenhang anzuschauen. Aber 
ich merke, es lohnt sich, einfach die 
Frage auf sich wirken zu lassen, sich 
persönlich dieser Frage zu stellen; sie 
nicht gleich mit den Worten von Simon 
Petrus zu beantworten.

Für wen halte ich Jesus? Für wen 
halten Sie Jesus?

Diese Frage kann man noch recht 
distanziert beantworten.

Wer ist Jesus für mich? Wer ist Jesus 
für Sie?

Bei dieser Formulierung der Frage 
wird es plötzlich ganz persönlich. Ich 
bin gefragt, mich zu positionieren. 
Jesus fragt seine Jünger, für wen sie 
ihn halten. Da geht es um eine 
persönliche Entscheidung. Aber es 
steckt in der Übersetzung nach Luther 
noch mehr drin.

Wer sagt denn ihr, dass ich sei?

Auf mich wirkt das wie die dritte 
Stufe, eine zweifache Steigerung. 
Nach einer objektiven, distanzierten 
Betrachtung, nach der persönlichen 
Entscheidung, geht es um ein offenes 
Bekenntnis. Welches Zeugnis sind 
wir bereit, öffentlich über Jesus 
abzugeben?

Bleiben wir bei einer unverfänglichen 
Einschätzung? Ein guter Mensch, der 
sich gerade um die Randgruppen der 
Gesellschaft gekümmert, voller Liebe 
und uneigennützig gehandelt hatte. 
Ein Vorbild, dass die Welt ein bisschen 
besser gemacht hatte. Jemand, der 
unglaublich weise war und keine 
Konfrontation scheute.

Geben wir uns als Christ zu erkennen? 
Ich bin Christ und folge mit meinem 
Leben diesem Jesus Christus nach. Er 
darf mir sagen, wo es in meinem Leben 
lang geht, was gut und nicht gut für 
mich ist. Durch den christlichen 
Glauben hat mein Leben einen echten, 
bleibenden Sinn und ein ewiges Ziel.

Oder sind wir sogar bereit, zu seinem 
Absolutheitsanspruch zu stehen? Ich 
glaube an Jesus Christus, den zur 
Rettung aller Menschen gesandten 
Sohn Gottes. Er ist für meine und deine 
Schuld am Kreuz gestorben, obwohl er 

Jesus Christus spricht: „Wer sagt denn ihr, dass ich sei?“ (Matthäus 16,15)



selbst keine Schuld hatte, erst recht 
keine, die einen solchen Tod verdient 
gehabt hätte. Niemand kommt zu Gott, 
außer durch ihn. Wer sein Angebot der 
Vergebung nicht annimmt, wird die 
Ewigkeit bei Gott verpassen.

Sind wir bereit, über unseren Glauben 
allezeit Rechenschaft gegenüber 
jeder-mann abzulegen, der danach 
fragt (1. Petrus 3,15), auch wenn es auf 
Ablehnung stößt?

Ich merke,  wie schwer es mir 
fällt, Jesus Christus als den einzig 
wahren Herrn zu bekennen, wenn 

„…jedermann…“ damit ein Problem 
hat; wenn ich eine unangenehme 
Reaktion befürchten muss.

Dabei ist es das Mindeste, was ich 
Jesus zurückgeben kann, für all das, 
was er für mich getan hat und täglich 
aufs Neue tut.

Ein regelmäßiger Blick auf Matthäus 
10,26-33 kann durchaus helfen.

Wer sagen Sie, dass Jesus sei?

G. Flammiger



Der Vorstand informiert:

      ·      Erreichbarkeit unseres Pastors
o Wenn Sie unseren Pastor erreichen wollen, finden Sie seine 

Kontaktdaten in jedem Monatsgruß
o Für alle, die das Gefühl haben, ihn öfter nicht persönlich in unserer 

Gemeinde anzutreffen, ist es uns nochmal ein wichtiges Anliegen, 
dazu etwas zu sagen:

Unser Pastor hat seine Arbeitszeit um 25% reduziert, was uns 25% 
Gehalt spart. Wir haben beschlossen, ihm dafür eine Woche pro 
Monat dienstfrei zu geben (und nicht einfach nur die tägliche 
Arbeitszeit zu reduzieren).
Zusätzlich hat er wie viele Berufstätige 6 Wochen pro Jahr 
Urlaubsanspruch. Im Schnitt hat er damit aller zwei Monate eine 
Woche Urlaub.
Zusammen mit der dienstfreien Woche hat er somit im Schnitt aller 
zwei Monate berechtigterweise zwei Wochen frei.
Es ist logisch, dass dies im Gemeindealltag spürbar ist.

Dennoch ist uns und Emmanuel wichtig zu betonen:
Bei Bedarf ist es in der Regel möglich, innerhalb von zwei Wochen 
einen Termin mit Emmanuel zu bekommen, in dringenden Fällen 
grundsätzlich auch sehr kurzfristig. Bitte nehmen Sie mit ihm einfach 
Kontakt auf!

· Impulsabende der Zurüstung
o Letzte Chance: am 12.09.23 um 19 Uhr findet der letzte 

Impulsabend zum Thema Gebet & Gottesdienst statt
· Nächste Vorstandssitzung: 25.08.23

Wir brauchen Ihre / Eure Hilfe !  

· Denken Sie daran, Leute, die Ihnen auf dem Herzen sind, persönlich 
einzuladen.

o Das heraustrennbare Blatt kann dabei eine Hilfe sein



Pinnwand

Sonntag den 06.08.‘23 Gottesdienst 09:30 Uhr 
in der Michaeliskirche mit Taufe (Tamara Theil) 
Im Anschluss gemeinsames Mittagessen in 
unseren Gemeinderäumen der LKG

Termin zum Vormerken

02.12. von 9 - 12 Uhr
Mitgliederversammlung

Sonntag, 01.10.‘23 
ökumenischer 

Erntedankgottesdienst 
auf dem Laga Gelände 

(Bühne)
um 14:00 Uhr

25.11.‘23 findet das nächste 
Frühstückstreffen für Frauen statt
Das Thema wird sein: 
1x Himmel und zurück
Zu diesem Thema suchen wir noch 
Mitarbeiterinnen zur Seelsorge

29.09. - 03.10. 
„WakeUp 3.0.!“ 

Familienfreizeit
des GVSA 
in Arendsee



August
2023 

Zeitz 
Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Di. 01.08. 19:00 Gemeindegebetsabend R. Zinke

Do. 03.08. 09:30 Frauenkreis J. Mühlbach

So. 06.08. 09:30 Gottesdienst m. Taufe 
          (Michaeliskirche)

R. Rehfeld

Di. 08.08. 19:00 Bibelstunde E. Rehfeld

Fr. 11.08. 19:00 Chili Chips E. Rehfeld / J. Steinert

So. 13.08. 17:00 Gottesdienst E. Rehfeld / A. Schulz

Di. 15.08. 19:00 Bibelstunde R. Prem

Do. 17.08. 09:30 Frauenkreis J. Mühlbach

So. 20.08. 10:00 Gottesdienst R. Zinke / A. Lohrey

Di. 22.08. 19:00 Bibelstunde Jo. Mühlbach

Fr. 25.08. 19:00 Chili Chips E. Rehfeld / D. Peters

So. 27.08. 17:00 Gottesdienst m. Abendmahl E. Rehfeld / Ch. Tischler

Di. 29.08. 19:00 Missionsabend 
          Ev. Karmelmission

Br. Moses, Süd-Indien/
N.N.

Do. 31.08. 09:30 Frauenkreis J. Mühlbach



September
2023                       

Zeitz 

Fr. 01.09. 19:00 Chili Chips E. Rehfeld / N.N.

So. 03.09. 10:00 Gottesdienst m. Mittagessen E. Rehfeld / K. Flammiger

Di. 05.09. 19:00 Gemeindegebetsabend R. Zinke

Fr. 08.09. 19:00 Chili Chips E. Rehfeld / D. Peters

So. 10.09. 17:00 Gottesdienst E. Rehfeld / St. Stapel 

Di. 12.09. 19:00 Impulsabend: Gottesdienst
und Gebet / Anbetung

E. Rehfeld

Do. 14.09. 09:30 Frauenkreis J. Mühlbach

Fr. 15.09. 19:00 Chili Chips E. Rehfeld / J. Steinert

So. 17.09. 10:00 Gottesdienst D. Peters / R. Zinke

Di. 19.09. 19:00 Bibelstunde R. Prem

Fr. 22.09. 19:00 Chili Chips Fam. Stapel

So. 24.09. 17:00 Gottesdienst m. Abendmahl Th. Schneider / A. Schulz

Di. 26.09. 19:00 Bibelstunde Jo. Mühlbach

Do. 28.09. 09:30 Frauenkreis J. Mühlbach

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei



August

September

Tröglitz Mi. 13.09. 18:00 Bibelstunde E. Rehfeld

Langendorf Mi. 13.09. 19:30 Bibelstunde E. Rehfeld
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„Pastor außer Haus“:

06.08. Predigtdienst Aschersleben (17 Uhr)
17. - 23.08. Dienstfrei
14. - 29.09. Dienstfrei / Urlaub; 
u.a. Vorlesung „Markusevangelium“ (Dortmund), 
Vortrag beim Iwand-Symposium (Uelzen)
29.09. - 03.10. GVSA-Verbandsfreizeit „WakeUp 3.0.“ (Arendsee)

Tröglitz Mi. 09.08. 18:00 Bibelstunde E. Rehfeld

Langendorf Mi. 09.08. 19:30 Bibelstunde E. Rehfeld
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„Gebrauchsanweisung“

-auf eine Postkarte kleben

-an Jemanden weitergeben
und Ihn ganz herzlich 

zu unseren Veranstaltungen
einladen

„Gebrauchsanweisung“

-auf eine Postkarte kleben

-an Jemanden weitergeben
und Ihn ganz herzlich 

zu unseren Veranstaltungen
einladen



Herzlichen Glückwunsch und 
Gottes Segen zum Geburtstag 

Aus Datenschutzgründen dürfen wir nur die Geburtstage aufführen, für die uns die schriftliche 
Erlaubnis vorliegt.  Wer seinen Geburtstag vermisst, bitte bei Katharina Flammiger melden!

August

01. Denis Afanasiev    Zeitz 
03. Tabitha Sörgel   Tröglitz
16. Nathanael Sörgel   Tröglitz
23.  Otto Heth    Luckenau                    88 Jahre
26.  Alice Stapel   Kleinpörthen

September

07.  Jutta Mühlbach    Gladitz   67 Jahre
11.  Christian Tischler    Wittgendorf
24. Tamara Kaliuzhna   Zeitz      
30. Janne Miriam Baab  Tröglitz



mehr Landeskirchliche Gemeinschaften unter www. GVSA.de

LKG Zeitz: Messerschmiedestraße 23  E-mail :  post@lkg-zeitz.de  Internet: www.lkg-zeitz.de

Vorsitzender: Gottfried Flammiger      E-mail:  vorsitzender@lkg-zeitz.de

Pastor:  Emmanuel  Rehfeld Tel.:                E-mail: pastor@lkg-zeitz.de  03441 2596742                            

 
Redaktion: Stefanie Schulz                              E-mail: redaktion@lkg-zeitz.de Tel.: 03441/216670

Titelbild: Pixabay 

nächster Monatsgruß erscheint am 24.09.2023    Redaktionsschluss: 15.09.2023 

     
Unsere Bankverbindungen:

Konten LKG:   Sparkasse BLK     BIC NOLADE 21 BLK           

                         Gemeinde: GVSA BEZ ZEITZ IBAN DE06 8005 3000 3012 0013 43                

                         Haus:     GVSA  GH  ZEITZ IBAN DE32 8005 3000 3012 0013 60   
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Bild von <a href="https://pixabay.com/de/users/merio-
1480566/?utm_source=link-
attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=99032
1">Rheo</a> auf <a href="https://pixabay.com/de//?utm_source=link-
attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=99032
1">Pixabay</a>


